
Der Sternhimmel im April  2026

Sichtbarkeit der Planeten (Quelle: Vereinigung der Sternfreunde e.V.)

Merkur ist Anfang April fast 28 Grad von der Sonne entfernt, zeigt sich wegen seiner 
südlichen Lage bei uns aber nicht am Morgenhimmel.

Venus zieht vom Widder in den Stier, unser innerer Nachbarplanet leuchtet tief in der 
westlichen Abenddämmerung. Am 18. April steht die schmale Mondsichel unterhalb 
von Venus, am 19. oberhalb, direkt neben den Plejaden. Am 23. kommt es zu einer 
nahen Begegnung mit Uranus.

Mars ist vom Wassermann in die Fische gewechselt und läuft anschließend durch den 
Walfisch. Bei uns taucht Mars noch nicht am Morgenhimmel auf, aber von der 
Südhalbkugel aus ist am 20. eine Konjunktion von Mars, Merkur und Saturn zu sehen.

Jupiter in den Zwillingen ist nach dem Untergang von Venus der hellste Planet der ersten 
Nachthälfte.

Saturn stand Ende März in Konjunktion mit der Sonne und taucht noch nicht wieder am 
Morgenhimmel auf.

Uranus im Stier verabschiedet sich am Abendhimmel. Die enge Begegnung mit Venus am 
23./24. April findet tief über dem Westhorizont statt.

Neptun hat wie Saturn seine Konjunktion mit der Sonne gerade hinter sich – der sonnenferne 
Planet bleibt unsichtbar.

Besondere Ereignisse   im April 2026     (Berechnet mit Stargazer's Almanac for Windows)

01.04.2026 21:54 MESZ: Uranus(5.8 mag.) bei 14 TAU(6.1 mag.), Distanz 16.1'
02.04.2026 00:02 MESZ: Alle 4 hellen Jupitermonde östlich des Planeten zu beobachten.
03.04.2026 20:51 MESZ: Merkur in größter westlicher Elongation 28.1°
04.04.2026 12:21 MESZ: Merkur im Aphel
                   22:01 MESZ: Alle 4 hellen Jupitermonde westlich des Planeten zu beobachten.
07.04.2026 10:32 MESZ: Mond in Erdferne (404960 km)
08.04.2026 06:50 MESZ: Mond in minimaler Deklination (-28°10.5')
10.04.2026 06:55 MESZ: Mond im letzten Viertel
                   09:20 MESZ: Mars stationär, dann rückläufig
17.04.2026 13:54 MESZ: Neumond
18.04.2026 00:00 MESZ: Jupiter(-2.1 mag.) bei 48 GEM(5.9 mag.), Distanz 1.4°
                   21:14 MESZ: Extrem schmale Mondsichel am Dämmerungshimmel zu beobachten.
19.04.2026 08:57 MESZ: Mond in Erdnähe (361619 km)
20.04.2026 21:18 MESZ: Schmale Mondsichel am Dämmerungshimmel zu beobachten.
21.04.2026 13:00 MESZ: Mond in maximaler Deklination (+28°7.7')
22.04.2026 21:39 MESZ: Maximum des Meteorschauers der Lyriden, ZHR=18
23.04.2026 05:36 MESZ: Komet 141P-A/Machholz(10.5 mag.) im Perihel, Distanz 0.81 aE
                   23:07 MESZ: Venus bei Uranus, Distanz 46.8'
24.04.2026 02:41 MESZ: Maximum des Meteorschauers der Pi Puppiden, ZHR=var.
                   04:34 MESZ: Mond im ersten Viertel
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